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Edelmetall knapp verfehlt 
 

 

Güstrow Im Finale der Schülerliga 2017/18 haben Andy Schott, Jaden Lippitz, Christian 

Scharf und Tjark Thormählen von der Schachgemeinschaft Güstrow/Teterow den vierten 

Platz erreicht und sind damit leicht unter den Erwartungen geblieben. Zwei Runden vor 

Schluss hatte das Quartett noch auf Platz drei gelegen, aber die Titelchance nach einer knappe 

1,5:2,5-Niederlage gegen TuS Makkabi Rostock bereits eingebüßt. Die Punkte für 

Güstrow/Teterow holten Andy Schott durch ein Remis am Spitzenbrett und einen Sieg von 

Jaden Lippitz am zweiten Brett. In der Schlussrunde ging es gegen die Schachgemeinschaft 

Jasmund 1996 um die Bronzemedaille. Dazu hätten die Mecklenburger einen 

Mannschaftssieg benötigt, erreichten aber nach Gewinnpartien von Jaden Lippitz und 

Christian Scharf lediglich ein 2:2-Unentschieden. 

Meister in der Schülerliga wurde der Turn- und Sportverein Makkabi Rostock vor den 

Schachfreunden Schwerin. Den dritten Platz belegte die SG Jasmund. 
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